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wie Biwak usw. 4. Referat über ein aktuelles Thema. 5. Sektionswettkampf, sowie weitere fakultative
Übungen und Anlässe in den Sektionen wie Auto-Orientierungsfahrten, Gebirgswanderungen, Film-
abende usw., im ganzen fanden 54 Veranstaltungen statt, an denen 633 Kameraden teilnahmen.

An dieser Stelle sei auch allen technischen Leitern der Sektionen der beste Dank für die nicht
immer dankbar und lohnende Arbeit ausgesprochen. Eingeschlossen in diesen Dank sind natürlich
die beiden unermüdlichen zentralen technischen Leiter Hptm Siegenthaler und LIptm Altwegg.
Das Rahmenprogramm für 1970 sieht u.a. vor: 1. Versorgung bei K Mob 2. Schutz vor ABC-
Waffen. 3. Erstellen eines Verpflegungsplanes. Der Tag der hellgrünen Verbände in Bern, welcher
für 1971 vorgesehen ist, wird für unseren Verband als zentraler Sektionswettkampf gewertet.
Die Sektionen werden gebeten, jetzt schon die Werbetrommel zu rühren, denn nur eine repräsen-
tative Schar kann dort auffallen und unserer Sache dienen. Die ausserdienstliche Tätigkeit der
Zukunft wird daher auf diesen Anlass hin ausgerichtet.

Die Déchargeerteilung an den Zentralvorstand wurde mit Akklamation vorgenommen.
Wahlen personeller Natur waren keine vorzunehmen, lediglich die Ergänzungswahlen für die
Zeitungskommission wurden erledigt. Für 1971/72 wurden die Sektionen Aargau und Ostschweiz
gewählt.
Für die Delegiertenversammlung 1971 wurde ehrenvoll die Sektion Solothurn bestimmt —
Kenner der Solothurner Delegiertenversammlungen freuen sich jetzt schon darauf. Der Termin ist
bereits festgelegt, 24. / 25. April 1971.

Ein Sektionsantrag betreffend zentralem Einzug des Mitgliederbeitrages per Nachnahme fand schon

an der Präsidentenkonferenz keine Gnade und wurde an der DV in aller Form zurückgezogen.
Abschliessend trat die Sektion Bern mit dem Aniiegen an den Zentralvorstand, dass ein Verstoss
unternommen werde, dass vom EMD künftig die Möglichkeit geschaffen werde, ausgebildete
Fouriergehilfen nach dem ersten WK generell zum Gefreiten zu befördern. Leider kommt es immer
wieder vor, dass selbst bestens qualifizierte Kameraden nicht befördert werden können, da zum
Beispiel 2 Fouriergehilfen in einer Kp sind oder bei einer andern Einheit Dienst leisten, usw. Die
Delegierten erteilten dem Zentralvorstand den Auftrag diese Sache an die LIand zu nehmen.

Ehrenverbandsmitglied Kamerad Bachmann, Solothurn, stiftete eine wunderschöne Solothurner
Zinnkanne als neuen Wanderpreis. Diesen erhielt für ihre Erfolge 1969 die Sektion Graubünden,
welche ebenfalls den 2. Wanderpreis, einen Zinnteller, für die höchste Punktzahl für sich buchen
konnte. Im zweiten Range folgte die Sektion Solothurn. In der Einzelrangierung erhielten die
ersten 12 Kameraden je einen Zinnbecher.
Verschiedene Gäste bedankten sich für die Einladung und wünschten dem Verband eine schöne
Tagung und gutes Gedeihen. Besonders unser höchster fachlicher Vorgesetzter, Oberstbrigadier
Messmer, äusserte sich in lobender Form über unsere ausserdienstliche Tätigkeit und ermahnte
uns zur regen Teilnahme an den kommenden «Tage der hellgrünen Verbände» in Bern von 1971.

Wir alle danken der Sektion Graubünden für die frohe und kameradschaftliche Tagung in ihrer
Hauptstadt, die allen bestimmt in bester Erinnerung bleiben wird.

Militärische Beförderung
Gestützt auf das vorliegende Fähigkeitszeugnis wird der nachgenannte Oberleutnant mit Brevetdatum vom
1. Mai 1970 zum Hauptmann der Versorgungstruppen befördert.

Rey Hans, 6430 Schwyz
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